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SPD Bezirksratsfraktion Kirchrode-Bemerode-Wülferode 

c/o Michael Quast  Ortskamp 13  30539 Hannover 
 

An den Bezirksbürgermeister 

des Stadtbezirksrats Kirchrode-Bemerode-Wülferode 

Herrn Bernd Rödel o. V. i. A. 

über 

Landeshauptstadt Hannover – 18.63.06 – 

(Fachbereich Steuerung, Personal und Zentrale Dienste, 

Bereich Ratsangelegenheiten, Stadtbezirke, Wahlen und Statistik) 
 

Hannover, 28. November 2017 

 

ANFRAGE 
in die Sitzung des Stadtbezirksrates am 13. Dezember 2017 

zum Thema 

 

Hundeauslauf im Quartier Kronsberg 

 

Durch die geplanten und teilweise bereits begonnenen Baumaßnahmen im Quartier Kronsberg scheint es in 

naher bis mittlerer Zukunft zu Zielkonflikten bei der Nutzung der einzelnen Grünflächen zu kommen. 

Mindestens die Auslauffläche gegenüber der Grundschule An der Feldbuschwende scheint durch eine 

Umwandlung in Bauland der bisherigen Nutzung entzogen zu werden. Eine Nutzung, wenigstens in 

Teilbereichen, der östlich gelegenen und abgegrenzten Schafweide scheint hier weiterhin eine gute Alternative 

zu sein um im nördlichen Bereich weiterhin eine entsprechende Fläche vorhalten zu können. Die südliche 

Fläche grenzt unmittelbar an die geplante Bebauung Kronsberg-Süd an. Auch hier scheint, wenn auch später, 

zur Vermeidung von Nutzungskonflikten eine Neustrukturierung der Flächen und Wege notwendig. In den 

Planungsunterlagen zum B-Plan 1553 finden sich dazu allerdings keine Hinweise. 

Auch den Hundebesitzerinnen und Hundebesitzern sollte die wohnortnahe Möglichkeit zum Freilauf ihrer 

Hunde ermöglicht werden, daher sollten im Norden und Süden weiterhin Auslaufflächen und –Wege 

ausgewiesen werden. 

 

Fragen an die Verwaltung: 

 

1. An wie vielen Tagen wurde die Schafweide in ihrer Gesamtheit durch Schafe in Anspruch genommen? 

 

2. Welche Flächen werden als geeignet erachtet um im nördlichen Bereich des Quartieres weiterhin eine 

Hundeauslauffläche vorzuhalten? 

 

3. Wie sieht die zukünftige Ausgestaltung der Hundeauslaufflächen und –Wege im südlichen Bereich zum 

südlichen Aussichtshügel hin aus?  
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Fraktionsvorsitzender 
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